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Veranstaltung der Gemeinde 
 

Mittwoch, 14. März 2018, 19 Uhr 
Kastaniengarten Heinersreuth 

Der           KLIMAWANDEL 
macht auch vor unserem Ortsschild nicht halt… 

Eine gemeinsame Veranstaltung der 

Gemeinde Heinersreuth und der  

Ortsgruppe Bund Naturschutz 

Wichtige 

Infoveranstaltung: 
 

Referent: 

Dr. habil. Johannes Lüers 
Klimaforscher u. vormaliger 

Leiter des Lehrstuhls Klimatologie 

der Universität Bayreuth 



3 
 

 
Veranstaltung der Gemeinde ................................................................................................................................. 2 
Amtliche Nachrichten ............................................................................................................................................. 5 
Aus dem Gemeinderat ...................................................................................................................................... 6-13 
Nachrichten der Gemeinde............................................................................................................................. 14-19 
Stellenangebot ....................................................................................................................................................... 14 
Hinweise zum Winterdienst .................................................................................................................................. 14 
Nahversorgung Altenplos ...................................................................................................................................... 15 
Gedenkgottesdienst .............................................................................................................................................. 16 
85. Geburtstag Kunigunda Geisl ............................................................................................................................ 16 
85. Liesl Kramer ..................................................................................................................................................... 17 
85. Geburtstag Irma Kern ...................................................................................................................................... 17 
85. Geburtstag Walter Herrmannsdörfer .............................................................................................................. 17 
85. Geburtstag Martha Stützinger ......................................................................................................................... 18 
Schöffenwahl 2018 ................................................................................................................................................ 18 
Antrag Jugendschöffe ............................................................................................................................................ 19 
Hannaschrada Tagblättla vom 8. Februar 1910 ............................................................................................. 20-24 
Nachrichten aus dem Landratsamt ................................................................................................................ 25-26 
Angebote des Kreisjugendrings ............................................................................................................................. 25 
Problemmüllsammlung ......................................................................................................................................... 26 
Nachrichten überörtlicher Vereine, Körperschaften und Institutionen ....................................................... 27-28 
Unsere Kindergärten informieren .................................................................................................................. 29-30 
Unsere Schule informiert ...................................................................................................................................... 31 
Das aktuelle Programm der VHS Heinersreuth .................................................................................................... 32 
Aus dem Vereinsleben .................................................................................................................................... 33-40 
Terminkalender der örtlichen Vereine ................................................................................................................. 40 
Kirchliche Nachrichten .......................................................................................................................................... 41 
Kleinanzeigen ........................................................................................................................................................ 42 
Anzeigen .......................................................................................................................................................... 42-48 
 

 

 

Inhalt 
 

Ortsfamilienbuch Cottenbach 

Das Ortsfamilienbuch 
Cottenbach von Frau 
Anneliese Uckele ist 

für 20 € im Rathaus erhältlich. 
Es sind nur noch wenige 
Exemplare vorhanden. 
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24. März 2018 ab 9 Uhr 

Altenplos, Unterwaiz und Unterkonnersreuth 
 

24. März 2018 ab 8 Uhr 
Heinersreuth und Cottenbach 

 

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier und Ihre Altkleider am 
Sammlungstag gebündelt und gut sichtbar am 

Straßenrand bzw. auf dem Gehsteig bereit und achten 
Sie darauf, dass der Verkehr nicht behindert wird. 

Altpapier und -kleidersammlung 

 

 
 

  
  

 
 
 

Freitag, 16.02.: 
Brandenburger-Apotheke, Brandenburger Str. 24, BT 
Samstag, 17.02.: 
Eichbaum-Apotheke, Bamberger Str. 62 a, Bayreuth 
Bären-Apotheke, Bahnhofstr. 5, Bindlach 
Sonntag, 18.02.: 
Hof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 2, Bayreuth 
Apotheke am Schloßberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Freitag, 23.02.: 
Kreuz-Apotheke, Mosinger Str. 5, Bayreuth 
Samstag, 24.02.: 
Storchen-Apotheke, Schloßplatz 2, Heinersreuth 
Rosen-Apotheke, Fichtelgebirgsstr. 1, Bayreuth 
Sonntag, 25.02.: 
Apotheke im Rotmain Center, Hohenzollernring, 58, BT 
Freitag, 02.03.: 
Adlerapotheke, Maximilianstr. 47, Bayreuth 
Samstag, 03.03.: 
Park-Apotheke, Bayreuther Str. 1 ½, Eckersdorf 
Schwanen-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 43, Bayreuth 
Sonntag, 04.03.: 
Marienapotheke, Riedingerstr. 21, Bayreuth 
Hummelgau-Apotheke, Rosenstr. 2, Mistelbach 
Freitag, 09.03.: 
Mohren-Apotheke, Maximilianstr. 57, Bayreuth 
Samstag, 10.03.: 
Parsifal-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Bayreuth 
Sonntag, 11.03.: 
Rathaus-Apotheke, Luitpoldplatz 14, Bayreuth 
Freitag, 16.03.: 
Hammerstatt-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 14c, BT 
Samstag, 17.03.: 
Apotheke am Roten Hügel, Preuschwitzer Str. 57, BT 
Sonntag, 18.03.: 
Richard-Wagner-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 13, BT 

Apotheken-Dienste 
 
 
 

Polizeiinspektion 
Tel. 0921 / 5 06 22 30  Fax 0921 / 5 06 22 09 
Feuer, Katastrophen 
Arzt, Krankentransport 
Ärztebereitschaftsdienst Tel. 116 117 

Notruf 

112 

Redaktionsschluss für die Ausgabe März 2018: 

28.02.2018, 11.30 Uhr 
Wir bitten um Vorlage von digitalen Daten an folgende  

E-Mail: mitteilungsblatt@heinersreuth.bayern.de  
Vielen Dank! 

 
Anzeigenangebot 

 1 Seite DIN A 4 hoch  90 € 
 ½ Seite DIN A 5 quer  50 € 
 ¼ Seite   30 € 
 ⅛ Seite    20 € 
 Beilage (1 Blatt)  120 € 

Weitere Informationen zu Formatgrößen erhalten Sie  
unter Tel. 0921 / 74 74 0 - 0 

Zustellung des Mitteilungsblattes 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das gemeindliche Mitteilungsblatt wird bis zum 15. des 
Monats im gesamten Gemeindegebiet verteilt.  
Auf Terminüberschneidungen durch die Zustellung bis 

zum 15. haben wir keinen Einfluss. Ebenso haben wir 

keinen Einfluss auf die Terminierung der Anzeigen, sowie 

auf die Bilderqualität. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Titelbild: Schlittenfahren am Bleyer. Fotografiert wurde 

das Bild von der Wolfengasse in Richtung Bleyer. 

Steirisches Kürbiskernöl 
 

 

 

 

 

 

 

 
Reines Steirisches Kürbiskernöl 0,25 l 

aus der Berghofer Mühle (Fehring) 
im Rathaus für 6,50 € erhältlich. 



5 
 

 
 
 
 

Mikrozensus 2018 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 
Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders 
geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 

Im Jahr 2018 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-zensus, eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 
laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und 
Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. Neben der Wohnfläche 
und dem Baualter der Wohnung werden unter anderem die Heizungsart und die Höhe der zu zahlenden Miete sowie 
die Nebenkosten erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem objektiven 
Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu 
befragen. 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes 
verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der 
ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten 
Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgende 
Jahre. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. 
Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und 
sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der 
Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden. 

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2018 eine Ankündigung zur 
Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 

  

 

Amtliche Nachrichten 
 

Amtliche Nachrichten 
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Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 30.01.2018 
(vorbehaltlich der Protokollgenehmigung durch den Gemeinderat 

Schreiben Staatliches Bauamt / Fam. Opel 

 
  

 

Aus dem Gemeinderat 
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Verkehrsrechtliche Anordnung: Markierung Sperrfläche an Einmündung Cottenbacher Straße / B85 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Landratsamt wird die Markierungsarbeiten in der Cottenbacher Straße im Frühjahr (witterungsbedingt) 
durchführen. 

 
Die Gemeinde Heinersreuth hat dem Antrag auf Verlängerung der Frist für die Erschließung des Baugebiets „Breiter 
Acker“ bis zum 30.04.2018 zugestimmt. 

 
Sachstand Röthelbergstraße / Bühlstraße 

Aufgrund zahlreicher Ergänzungsplanungen der Stadtwerke Bayreuth, die während der Bauzeit über 300m 
Stromleitungen mehr verlegten, als ursprünglich geplant, verlängerte sich die Bauzeit der Baustelle und konnte vor 
dem Wintereinbruch nicht abgeschlossen werden. Die Baustelle ist derzeit provisorisch verschlossen und wird im 
Frühjahr 2018 abgeschlossen. 

 
Erörterungstermin Ausweisung Trinkwasserschutzgebiet Altenplos / Unterwaiz 

Am 19.12.2017 fand der Erörterungstermin im Landratsamt statt. Ein Ergebnisprotokoll der mehrstündigen 
Veranstaltung steht noch aus. 

 
Schöffenwahl 

Landgerichtspräsident Prof. Dr. Jörn Bernreuther hat am 4.1.2018 die Gemeinde Heinersreuth aufgefordert, 
mindestens fünf Personen für das Ehrenamt der Schöffen dem Amtsgericht Bayreuth zu melden. Im Mitteilungsblatt 
Februar 2018 erfolgt ein Aufruf an die Bürger (25.-69.LJ und nicht bereits 2010-2018 als Schöffen tätig) bis 15.4.2018 
Vorschläge einzureichen. Ebenso können die Fraktionen Vorschläge einreichen. 
Bis 5.6.2018 muss die Namensliste dem Amtsgericht Bayreuth übermittelt werden. Die Vorbereitung der Wahl von 
Jugendschöffen übernimmt das Jugendamt im Landratsamt Bayreuth. Auch hier kann die Gemeinde zwei Männer 
und zwei Frauen vorschlagen. 

 
Defizitabrechnung Ev. Kindergarten Heinersreuth 

Das Kirchengemeindeamt Bayreuth hat das Betriebskostendefizit für 2015 und 2016 vorgelegt. 2015 beträgt der 
Überschuss 51.952,52 € und 2016 6.368,86 €. Für das Rathaus ergibt dies keine Defizitübernahme. Allerdings 
beantragt die Kindertagesstätte die Auszahlung der Bundeszuschüsse. Dies ist grundsätzlich eine 
Ermessensentscheidung der jeweiligen Gemeinde. Heinersreuth investiert seit 2009 sehr viel Geld in Krippenplätze. 

file://Server14/Ablage$/Hauptamt/101Schöffenwahl/0AufrufMiBl.docx
file://Server14/Ablage$/Kämmerei/KalkulationinExcel/kiga_423/bauunterab06.xls
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Daher werden die Bundesmittel nicht weitergereicht. Bei den Einrichtungsträgern im Gemeindegebiet bleibt es 
beim Beschluss vom 17.12.2010. 

 
Einwohnerzahlen  

01.01.2017:  3.750 
31.12.2017:  3.737 
 
Einwohnerbewegung vom 01.01.2017 – 31.12.2017: 

Zuzüge:   243 
Wegzüge:   249 
Geburten:    36 
Sterbefälle:    43 
 
Folgende Termine gibt die Bürgermeisterin bekannt und lädt dazu ein: 
 
Preisverleihung nach Preisgerichtssitzung Architektenwettbewerb Neue Mitte Altenplos 26.02.2018, 11 Uhr 
 
Gedenkgottesdienst in der Heinersreuther Versöhnungskirche 25.02.2018, 14 Uhr 
Vortrag Klimawandel 14.03.2018, 19 Uhr 
       Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen! 
 
Im Auftrag des Studienprojekt-Team Verkehrsplanung Heinersreuth lädt die Bürgermeisterin je einen 
Vertreter/Fraktion für den „Runden Tisch“ am 06.03.2018 um 18:30 Uhr  in das Institut für Geographie, Universität 
Bayreuth ein.  
 
Die Bürgermeisterin weist auf einen besonderen Termin in diesem Jahr hin, 01.05.2018 - 40 Jahre Einheitsgemeinde 
Heinersreuth. Die Gemeinderatssitzung im Mai 2018 wird daher dem Anlass entsprechend (Ehrengäste, Rückblick, 
Einladung zum Essen) begangen. 
 
Antrag von Herrn Gemeinhardt aus Heinersreuth „Verbesserung“ Fuß- und Radweg zwischen der Dr.-Hans-Friedel 

Straße und der Cottenbacher Straße 

Der Bauausschuss regte an, zunächst die Kosten einer Asphaltierung zu ermitteln, wies aber flankierend auf das 
zunehmende Problem der Oberflächenversiegelung hin. Der Antrag wird bis zum Vorliegen der Gesamtkosten 
zurückgestellt.  

 
Antrag von Frau Christa Kirschner aus Dürrwiesen vom 23.11.2017: Verbesserung der Situation für Fußgänger und 

Schüler in Dürrwiesen an der Kreuzung Ernteweg / Kornweg 

Der Bauausschuss empfahl einen Vor-Ort Termin vor der nächsten Bauausschusssitzung. 
Der Antrag wird in der nächsten Sitzung behandelt.  
 
Antrag von Herrn Matthias Potzel aus Cottenbach auf Aufstellung einer Seilbahn in Cottenbach auf Streuobstwiese 

zwischen den beiden Weihern am Ortsausgang Richtung Theta 

Der Bauausschuss lehnte den beantragten Standort unter Bezugnahme auf den abweichenden Ort des 
vorhandenen Spielplatzes ab. 

 
Beschluss mit  13  :  2  Stimmen 

 
„Der Antrag wird abgelehnt.“ 
  

file://Server14/Ablage$/Bgm-Sekretariat/BeschlussbuchPDF/GR2010/p1217-1.120.DOC
file://Server14/Ablage$/Bgm-Sekretariat/BeschlussbuchPDF/GR2010/p1217-1.120.DOC
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Gewerbetreibende Unterwaizer Straße, Altenplos: gemeinsamer Antrag auf Auslichtung und Rückschnitt des 

Bewuchses zwischen alter und neuer B85 

Die Gewerbetreibenden beantragen zum Zwecke der Ortsbildpflege die Auslichtung von Sträuchern und Hecken 
entlang des Grünstreifens in diesem Bereich. Der Bauausschuss befürwortet die Auslichtung von Sträuchern und 
Hecken, sprach sich jedoch für den Bestandsschutz der vorhandenen Bäume aus. 

 
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen 

 
„Dem Antrag wird mit der Maßgabe zugestimmt, dass der Baumbestand zu erhalten ist. Der Antrag wird an das 
Staatliche Bauamt weitergeleitet.“ 
 
Bauantrag für Lohweg 3a, Fl.Nr. 51, Gem. Altenplos: 

Errichtung eines Einfamilienhauses mit Stellplätzen.  
Das Vorhaben fügt sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung ein (§ 34 BauGB). Daher empfiehlt der 
Bauausschuss das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 

 
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen 

 
„Dem Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Stellplätzen auf der Fl.Nr. 51, Gemarkung Altenplos wird 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt.“ 

 
Bauantrag auf Nutzungsänderung eines Wirtshauses zu Wohnzwecken, Waldhüttenstraße 25, Fl.Nr. 267, 

Gemarkung Altenplos 

Beantragt wird der Umbau in 5 Wohneinheiten.  
Obwohl rechtlich für die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens ohne Belang, weist der Bauausschuss auf den 
tatsächlichen Mangel an geeigneten Stellplätzen und das darin liegende Konfliktpotential mit den Nachbarn und 
der verkehrlichen Situation in der Waldhüttenstraße hin. Außerdem empfiehlt der Bauausschuss unter 
Bezugnahme auf § 15 BauNVO das gemeindliche Einvernehmen nicht zu erteilen, da die verdichtete Nutzung  
nicht dem Gebietscharakter eines allgemeinen Wohngebietes entspricht. 

 
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen 

 
„Dem Antrag auf Nutzungsänderung eines Wirtshauses zu Wohnzwecken auf der Fl.Nr. 267, Gemarkung Altenplos 
wird das gemeindliche Einvernehmen verweigert. Derzeit im Bestand sind ausschließlich Ein- und 
Zweifamilienhäuser vorhanden. Das umliegende Gebiet trägt den Gebietscharakter eines allgemeinen 
Wohngebietes. Daher richtet sich die Zulässigkeit nach § 34 Abs.2 BauGB i.V.m. § 4 BauNVO. Wohngebäude sind 
demnach nach § 4 Abs. 1 und Abs. 2 Nr. 1 BauNVO zulässig. Allerdings sind von einer derart verdichteten Nutzung 
mit 5 Wohneinheiten auf engstem Raum mit keinerlei Flächen für Außenanlagen, Belästigungen oder Störungen für 
die Nachbarn zu erwarten, die nach der Eigenart des Baugebiets im Baugebiet selbst oder in dessen Umgebung 
unzumutbar sind (§ 15 Abs. 1 Satz 2 BauNVO).“ 
 
Erweiterung der Biogasanlage Rotmaintal, Stellungnahme der Gemeinde nach § 10 Abs. 5 BImSchG 

Die Gemeinde Heinersreuth hat die Unterlagen zur Erweiterung der Biogasanlage Rotmaintal zum Zwecke der 
Flexibilisierung der Leistung zur Kenntnis genommen. Hinsichtlich § 15 BauNVO werden keine Einwände erhoben. 
Im Nahbereich (R 500) befindet sich derzeit keine größere Wohnbebauung. Es ist künftig auch nicht mit einer 
Solchen zu rechnen. Ein einzelner Hof (Flur) wird berührt. Es könnte jedoch in Zukunft zu einem Ausbau der im R 
500 liegenden Sportanlagen des SV Heinersreuth kommen. Beides beeinflusst die Situation jedoch nicht. 
Baurechtlich ist das Einvernehmen gem. § 36 BauGB entbehrlich, da alle Anlagen bereits im Bebauungsplan 
enthalten sind und damit genehmigungsfrei errichtet werden können. 

 

file://Server14/Ablage$/Bgm-Sekretariat/Silvia/GRSITZ17/November/Anschreiben%20Wirtshaus%20Gruengraben.pdf
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Beschluss mit  14  :  0  Stimmen (Gemeinderätin Isabel Fischer-Schmidt war gem. Art. 49 Abs. 1 GO von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen) 

 
„Die Gemeinde Heinersreuth befürwortet die Erweiterung der Biogasanlage zum Zwecke der Flexibilisierung und 
erhebt keine Einwände.“ 

 
Bauantrag: „Am Bienenhof“ Fl.Nr. 1294, Gem. Altenplos, Einfamilienhaus mit Doppelcarport:  

Die Antragsteller beantragen die Befreiung von der Festsetzung der Höhenlage im Gelände, nach der die 
Erdgeschoß-Fertigfußbodenhöhe jedes Gebäudeteils im Mittel nicht mehr als 30 cm über der geplanten 
Geländeoberfläche liegen darf. Da die Festlegung nachbarschützend ist, empfiehlt der Bauausschuss die Befreiung 
derart zu gestalten, dass die Erdgeschoß-Fertigfußbodenhöhe maximal bei 329,50 NN liegt. Die Bauherren baten 
allerdings in der Bürgeranhörung der Gemeinderatssitzung darum, die Höhe auf 329,60 NN zu legen. 

 
Beschluss mit  12  :  3  Stimmen 

 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt der Befreiung, dass die Erdgeschoß-Fertigfußbodenhöhe maximal bei 329,60 
NN liegen darf, ihr Einvernehmen.“ 

 
Bauantrag auf Erweiterung der bestehenden AWO-Kindertagesstätte „Sausewind“ in Altenplos 

Über die Erweiterung der Kindertagestätte in Altenplos wurde in den letzten Monaten ausgiebig beraten und 
entsprechende Beschlüsse gefasst. Die Gemeinde Heinersreuth beantragt nun offiziell den Ausbau der 
bestehenden Kindertagesstätte „Sausewind“ auf Fl.Nr. 124, Gemarkung Altenplos zum Zwecke der Schaffung neuer 
Krippenplätze. 

 
Beschluss mit     15           :        0        Stimmen 

 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt der Erweiterung der KiTa „Sausewind auf Fl.Nr. 124, Gemarkung Altenplos ihr 
Einvernehmen.“ 
 
Bekanntgabe: Genehmigungsfreistellung Parzelle11, Breiter Acker, Eichenring 9, Einfamilienhaus mit Doppelgarage 
 
Bekanntgabe: Vorstellung der Pläne für Fehringer Platz, Fl.Nr. 298/1 Gem. Heinersreuth (Ärztehaus): Beabsichtigt 
wird die Errichtung eines Gesundheitszentrums am Fehringer Platz in der Genehmigungsfreistellung. 
 

Alle Pläne sind öffentlich einzusehen. 
 
Bestätigungsverfahren des Kommandanten und des Kommandantenstellvertreter der FFW Cottenbach 
 
In der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Cottenbach am 05.01.2018 wurden nach Ablauf der 
Dienstzeit von 6 Jahren beide gemeindlichen kommunalen Ehrenämter (Kommandant und Stellvertreter) neu 
gewählt. 
Nach Beteiligung des Kreisbrandrates bestehen gegen die Bestätigung des Kommandanten keine Bedenken, da alle 
notwendigen Qualifizierungslehrgänge bereits nachgewiesen wurden. 
 
Die Bestätigung des stellvertretenden Kommandanten wird unter der Auflage erteilt, dass er innerhalb eines Jahres 
den Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ an einer staatlichen Feuerwehrschule besucht. Die Lehrgangsnachweise 
sind vorzulegen.  
 
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen 
 
„Der in der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Cottenbach am 05.01.2018 gewählte Matthias 
Potzel wird zum Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Cottenbach bestellt. Der in der Dienstversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Cottenbach gewählte Johannes Leischner wird unter der Auflage, dass er innerhalb eines 
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Jahres den Lehrgang „Leiter einer Feuerwehr“ an einer staatlichen Feuerwehrschule besucht, zum Kommandanten-
Stellvertreter bestellt. Die Lehrgangsnachweise sind vorzulegen.“ 
 
Ernennung Standesbeamtin 
 
Nach § 2 Abs. 1 Nr. 1-4 der Verordnung zur Ausführung des Personenstandsgesetzes (AVPStG) darf zum 
Standesbeamten bestellt werden, wer als Arbeitnehmer die Fachprüfung des Angestelltenlehrgangs II, am 
Einführungslehrgang für Standesbeamte mit Erfolg teilgenommen hat und mindestens drei Monate beim 
Standesamt eingewiesen wurde. 
Nach § 2 Abs. 2 (AVPStG) können die unteren Aufsichtsbehörden in begründeten Einzelfällen Ausnahmen von den 
Erfordernissen nach Abs. 1 Nr. 2 und 3 zulassen. 
Aus diesem Grund hat die Gemeinde Heinersreuth im Dezember 2016 einen Antrag auf Ausnahmegenehmigung 
für Frau Teresa Bergmann beim Landratsamt Bayreuth gestellt.  
Das Landratsamt Bayreuth hat mit Schreiben vom 13.03.2017 mitgeteilt, dass Frau Teresa Bergmann ab 01.01.2018 
zur Standesbeamtin bestellt werden kann.  
Die Verwaltung schlägt vor, Frau Teresa Bergmann mit Wirkung zum 01.02.2018 zur Standesbeamtin des 
Standesamtsbezirkes Heinersreuth zu bestellen. 
 
Beschluss mit   15      :    0     Stimmen 
 
„Dem Vorschlag der Verwaltung wird zugestimmt. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, Frau Teresa Bergmann mit 
Wirkung zum 01.02.2018 zur Standesbeamtin durch Aushändigung einer Urkunde zu bestellen.“ 
 
Preiserhöhung AKDB – Datenbank Standesamt 
 
Die Bindung für den bestehenden Autista- Outsourcingvertrag läuft zum Jahresende aus. Die AKDB hat ein 
Vertragsangebot ab dem 01.01.2018 übersandt. Die Vertragslaufzeit beträgt 5 Jahre und kostet 1,11 € pro 
Einwohner und Jahr. 
Im Jahr 2012 wurde ein Basisvertrag (auch auf 5 Jahre) zum Preis von 0,60 € pro Einwohner und Jahr abgeschlossen, 
welcher wiederum im Jahr 2013 um 0,10 € erhöht wurde. Seit 2013 wurden jährlich 0,70 € pro Einwohner und Jahr 
bezahlt. (Jahresbetrag von 2.539,60 €) 
Bei beiden Verträgen kommen noch Datentransfergebühren in Höhe von 38,08 € brutto hinzu. 
 
Vergleich 2013        2018 
 
Grundgebühr 0,70 € Einwohner und Jahr  Grundgebühr 1,11 € je Einwohner und Jahr 
0,70€ * 3628 = 2.176,80 € jährlich brutto  1,11€*3634 = 4033,74 € jährlich  brutto 
 
Zusätzlich kommen monatliche Datenübermittlungsgebühren von 38,08 € brutto hinzu. 
 
Gesamtkosten 2013     Gesamtkosten ab 2018 
 
2.176,80 € + 456,96€ = 2.633, 76 € brutto  4.033,74 € + 456,96 € = 4.490,70 € brutto 
 
Es handelt sich um eine Preissteigerung von insgesamt 1856,94 €.  
Da das Gesamtvolumen des Auftrages mit 22.453,50 € brutto deutlich über der in § 11 Abs. 2 Nr. 2 Buchst. a) der 
gemeindlichen Geschäftsordnung festgesetzten Grenze von 8.000 € liegt, ist ein Gemeinderatsbeschluss 
notwendig. 
 
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen 
 
„Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung den Vertrag mit der AKDB Bayreuth für die nächsten 5 Jahre 
abzuschließen. Eine Alternativmöglichkeit gibt es nicht.“ 
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ISEK für die Gemeinde Heinersreuth – Vorstellung der Angebote und Auswahl von 3 Ingenieurbüros für die 
Präsentation in der Februarsitzung des Gemeinderats 
 
Die Verwaltung erstellte nach der Novembersitzung in enger Zusammenarbeit mit der Regierung von Oberfranken 
die Ausschreibungsunterlagen und versendete diese an leistungsfähige Stadtplanungs- und Architekturbüros. Es 
wurden insgesamt 11 Büros angeschrieben und aufgefordert ein Angebot für ein ISEK vorzulegen. Bis zum Ende der 
Ausschreibungsfrist sind 6 Angebote eingegangen. 
Diese wurden nach einem entsprechenden Bewertungsschlüssel von der Verwaltung ausgewertet und dem 
Bauausschuss vorgestellt. 
 

  

Fachliche und 
wissenschaftliche 

Qualifikation  
(1-6 Punkte(30%)) 

Konzeption,  
Projektorganisation 
(1-6 Punkte (30%)) 

Leistungsfähigke
it 

Erfahrungen, 
Referenzen 

(1-6 
Punkte(20%)) 

Wirtschaftlichke
it 

(1-6 
Punkte(20%)) 

Ergebnis 
nach 

Gewichtun
g 

Baurconsult 6 2 4 1 3,4 

KlimaKom 4 6 3 3 4,2 

Urban 
management 

systems GmbH 
3 5 2 6 4 

Arbeitsgemein
schaft BEER 
Oberpriller 

4 1 2 2 2,3 

UmbauStadt 4 5 5 4 4,5 

Projekt 
Planwerk 

4 3 4 5 3,9 

 
Nach Auswertung der eingegangenen Angebote schlägt der Bauausschuss vor, folgende Büros zur Vorstellung ihres 
Konzepts in die Februarsitzung des Gemeinderats einzuladen:  
 
• Urban management systems GmbH 

• Klimakom 

• UmbauStadt 
 
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen 
 
„Der Gemeinderat lädt die Büros Urban management systems GmbH, Klimakom und UmbauStadt zur Präsentation 
ihrer Konzepte in den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am 27.02.2018 ein.“ 
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Nachrichten der Gemeinde 

Aktuelle Hinweise zum Winterdienst: 

Bei der Durchführung des Winterdienstes sind entstehende „Schneehaufen“ am Fahrbahnrand vom Bürger 

hinzunehmen. Des Weiteren ist es zulässig und teilweise unvermeidbar, Grundstückseinfahrten und andere 

Zugänge sowie Parkplätze entlang öffentlicher Straßen zuzuräumen.  

Ziel des gemeindlichen Winterdienstes ist die Sicherstellung der Verkehrssicherungspflicht für den öffentlichen 

Verkehr. Private Einschränkungen sind daher unvermeidbar und müssen hingenommen werden. 

Noch ein weiterer Hinweis: 

Die Streukästen, die im Gemeindegebiet aufgestellt sind, dienen ausschließlich 
der Verwendung durch den gemeindlichen Bauhof.  
 
Wir bitten um ihr Verständnis. 

Vielen Dank. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 
 

 

Die       stellt  
zum 1. September 2018 

 

einen Auszubildenden (m/w) zum  

Verwaltungsfachangestellten – Fachrichtung Kommunalverwaltung 

ein. 
Wir erwarten: 
 

 mindestens erfolgreicher Hauptschulabschluss 

 gute EDV-Kenntnisse 

 gute Noten v. a. in Deutsch, Wirtschafts- und Rechtslehre, Rechnungswesen 

 Interesse an der öffentlichen Verwaltung 

 natürliches, offenes Auftreten und Freude am Umgang mit Menschen 
 
Schwerbehinderte werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Die Gemeinde Heinersreuth setzt sich für die berufliche Chancengleichheit von Frauen und 
Männern ein. 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis spätestens 28.02.2018 an die Gemeinde 
Heinersreuth – Personalverwaltung – Kulmbacher Straße 14, 95500 Heinersreuth  
oder per E-Mail als PDF-Datei an danielo.heidrich@heinersreuth.bayern.de  
 
Detailliertere Infos unter www.heinersreuth.de 

 

mailto:danielo.heidrich@heinersreuth.bayern.de
http://www.heinersreuth.de/
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Umfrage zur Nahversorgung in Altenplos 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

Sie sind die Experten unserer Gemeinde und vom Ortsteil Altenplos und kennen sich in Ihrem Gemeindeteil am 

besten aus. Daher ist Ihre Meinung zur weiteren Entwicklung unseres Gemeindeteils nun gefragt. Mit dieser 

Umfrage möchten wir gerne Ihre Einstellung zu einem zentralen Treffpunkt mit Lebensmittelladen in Altenplos 

erfragen. Es geht uns in erster Linie darum, ob wir mit unseren bisherigen Überlegungen auf dem richtigen Weg 

sind und was wir noch anpassen bzw. verändern können. 

Noch wichtiger ist es für uns, Ihre Gedanken, Meinungen, Einkaufsgefühle und Wünsche nach einer nachhaltigen 

Nahversorgung mit Treffpunkt zu erfahren, sodass das Konzept für einen Multifunktions-Treffpunkt mit 

Lebensmittelangebot sowie die Auswahl der Anbieter vor allem von Ihnen, der Bürgerschaft, mitgestaltet werden 

können. 

Wir laden Sie ganz herzlich ein, gemeinsam mit uns an den positiven Veränderungen in Altenplos mitzuwirken. Wir 

bitten Sie daher, den beiliegenden Fragebogen interessiert zu lesen, situationsbezogen auszufüllen und an eine der 

genannten Stellen zurückzugeben.  

Wir bitten Sie herzlich: Nehmen Sie sich die Zeit zum Ausfüllen des Bogens. Es geht um nichts weniger als die Zukunft 

unserer Gemeinde und deren Lebensqualität. 

Selbstverständlich gewährleisten wir Ihnen, dass bei Zusage einer finanziellen Einlage durch Sie - diese Einlage eine 

einmalig Zuwendung für dieses Projekt ist. Nachforderungen oder Haftungsansprüche sind durch die optimale Wahl 

der entsprechenden Rechtsform für den Dorfladen ausgeschlossen. 

Geplant ist bei positivem Votum durch diese Umfrage die Rechtsform einer sogenannten Stillen Beteiligung an einer 

besonderen Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH); der haftungsbeschränkten Unternehmergesellschaft 

(UG). 

Es ist uns ein Anliegen, die ansässigen Händler und Akteure mit dieser Aktion zu unterstützen. Keineswegs soll ein 

Wettbewerb zu den vorhandenen Angeboten entstehen – vielmehr streben wir eine enge Zusammenarbeit mit den 

Händlern an. 

Den Fragebogen können Sie auch online über die Internetseiten der Gemeinde Heinersreuth ausfüllen: 

www.heinersreuth.de.  

Sollte in diesem Mitteilungsblatt kein Fragebogen eingelegt sein, so können Sie sich jederzeit einen in der 

Gemeindeverwaltung holen. Sie sind nicht mehr mobil: kurzer Anruf genügt, wir kümmern uns! 0921/74740-10. 

Vielen Dank für Ihre offenen und ehrlichen Antworten und Ihre rege Beteiligung. 

Herzliche Grüße von der Projektgruppe Dorfladen Altenplos 

 
Simone Kirschner        Die Mitglieder des Projektteams 
Bürgermeisterin  

  



16 
 

  

Eine Gemeinde stellt sich ihrer Geschichte 
 

Gemeinsamer Gedenkgottesdienst der Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Heinersreuth und der Gemeinde Heinersreuth anlässlich des  

75-jährigen Todestages des ersten Pfarrers von Heinersreuth Peter Hupfer am 

 

   Sonntag, dem 25. Februar 2018, 14.00 Uhr 
 

in der Versöhnungskirche zu Heinersreuth. 
 
Pfarrer Peter Hupfer ist an der Ostfront 1942 in Russland gefallen. Er war 31 Jahre alt und erst fünf Jahre Pfarrer 
in Heinersreuth. 
 
Bürgermeisterin Simone Kirschner und Pfarrer Otto Guggemos werden in diesem Gottesdienst Pfarrer Peter 
Hupfer gedenken und Otto Hofmann wird die Probleme, mit welchen unsere Gemeinde während des Dritten 
Reiches zu kämpfen hatte, aufzeigen. Denn wir sind der Meinung, dass nur derjenige, der die Geschichte kennt, 
auch die Gegenwart nachhaltig gestalten vermag. 
 
Nach dem Gottesdienst enthüllen die Bürgermeisterin und der Ortspfarrer eine Gedenktafel.  
 
Bürgermeisterin Kirschner und Pfarrer Guggemos laden zu diesem Gottesdienst die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde herzlich ein. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Bild v. l. Jubilarin Kunigunda Geisl mit Enkelin Simone  
Böhner, die ab 2017 das seit 90 Jahren in Familienhand  
geführtes Bettenfachgeschäft weiterführt. 

Frau Kunigunda Geisl feierte 
am 26.12.2017 ihren  

85. Geburtstag. 
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner  

überbrachte Glückwünsche 
der Gemeinde. 
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Im Bild v. l. Pfarrer Croner, Jubilarin mit Sohn Alexander und  
3. Bürgermeister Jürgen Weigel 

Am 27.12.2017 feierte  
Frau Liesl Kramer aus Altenplos  

ebenfalls ihren  
85. Geburtstag. 

3. Bürgermeister Jürgen Weigel  
überbrachte Glückwünsche  

der Gemeinde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Bild v. l. Vertreterin der Kirche Frau Isolde Kriegl, Christa und  
Bernd Kern, die Jubilarin und 3. Bürgermeister Jürgen Weigel  

Glückwünsche überbrachte der 
3. Bürgermeister Jürgen Weigel 
am 30.12.2017 Frau Irma Kern 

aus Heinersreuth. 
Frau Kern feierte an diesem Tag  

ihren 85. Geburtstag. 

 

Seinen 85. Geburtstag  
feierte Herr Walter Herrmannsdörfer  

aus Neuenplos am 23.01.2018. 
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner 

überbrachte Glückwünsche 
der Gemeinde. 
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Aufforderung zur Benennung von Personen für die Schöffen-
Vorschlagsliste 

Im Jahr 2018 findet für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zurzeit werden daher 
in allen Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim zuständigen Amtsgericht 
gebildeten Schöffenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird. Heinersreuth kann aufgrund der Gemeindegröße 
fünf Personen vorschlagen. 

Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht Bayreuth und bei den Strafkammern des Landgerichts 
Bayreuth und stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Da es sich um ein Ehrenamt 
handelt, wird lediglich Verdienstausfall und eine Aufwandsentschädigung gewährt. 

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 

Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche 

Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden und 

sie müssen die deutsche Sprache beherrschen. Sie müssen weiterhin am 1.1.2019 das 25. Lebensjahr vollendet 

haben und dürfen am 1.1.2019 nicht älter als 69 Jahre sein. Wer bereits von 2009 bis 2018 in zwei Amtsperioden 

das Schöffenamt ausgeübt hat, darf sich auch für eine dritte Amtsperiode ab 2019 – 2023 bewerben.  

Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen in allgemeinen Strafsachen (gegen 

Erwachsene) bis zum 15.4.2018 zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschlagen. Die 

entsprechenden rechtlichen Bestimmungen und Vordrucke können Sie unter www.schoeffenwahl.de aufrufen. 

Weitere Informationen und Vordrucke zur Bewerbung erhalten Sie im Rathaus Heinersreuth bei Herrn Roland 

Dörfler. 

Es besteht auch die Möglichkeit sich direkt als Jugendschöffe beim Jugendamt des Landratsamtes Bayreuth zu 
bewerben. Sie sollten als künftige(r) Jugendschöffe/in Erfahrung in der Jugenderziehung haben. Das 
Bewerbungsschreiben für künftige Jugendschöffen finden Sie auf der nächsten Seite. Aus Heinersreuth können 
sich vier Personen anmelden. Bewerbungsschluss für Jugendschöffen beim Landratsamt Bayreuth ist bereits am 
28.2.2018. Weitere Informationen erhalten Sie im Rathaus Heinersreuth bei Herrn Roland Dörfler. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Im Bild 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner und  die Jubilarin  
        mit ihren Freundinnen. 

Herzlichen Glückwunsch an Frau Martha 
Stützinger. 

Frau Stützinger feierte am 29.01.2018 
ihren 85. Geburtstag. 

1. Bürgermeisterin Simone Kirschner 
überbrachte Glückwünsche  

der Gemeinde. 

http://www.schoeffenwahl.de/
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Abgabe bis 28.02.2018 im Landratsamt Bayreuth oder per Fax an 0921 / 728 88 169 
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Hanaschrada Tagblättla vom 8. Februar 1910            Quelle Reiner Hübsch 
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Nachrichten aus dem Landratsamt 
 

Angebote des Kreisjugendrings 

Februar / März 
 
 

BASTELTAG FÜR KINDER IN WARMENSTEINACH 
am Samstag, 10. März 

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren heißt es an diesem Tag wieder „Es wird gebastelt“ – das macht Spaß und vielleicht 
entsteht auch noch ein schönes Geschenk. Zum Thema „Frühling und Ostern“ haben wir wieder viele neue 
Bastelideen für Euch gesammelt. 
Wo und wann: Offener Jugendtreff „Midananna e.V.“, Sportplatzweg 400, 95485 Warmensteinach  
Beginn: 10.00 Uhr, Ende:  -15.00 Uhr , Kosten: 5,00€ 

 
 
 

MÄDCHENTAG IN PEGNITZ 
am Samstag, 10. März 

Ein Tag nur für Mädchen mit interessanten Themen wie Styling, Schmuck, Ernährung, Entspannung und 
vieles mehr. Lasst Euch überraschen!! 
Für Mädchen ab 12 Jahre.  
Wo und wann: Pegnitz 
Nähere Infos bitte in der KJR-Geschäftsstelle erfragen 

 

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen: 
Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth 

Tel.: 0921/728-198   Fax: 0921/728-88-198 
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de, Internet: www.kjr-bayreuth.de 

 

mailto:kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
http://www.kjr-bayreuth.de/
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Problemmüllsammlung mit dem Umweltmobil 

Termin und Sammelstellen für den Einsatz des Umweltmobiles 
im März wurden wie folgt festgesetzt: 

Samstag, 10. März 
13.35 – 14.05 Uhr Altenplos, alte B 85, Ortsausgang Ri. 

Kulmbach (Hauptstr.) 

Samstag, 17. März 
13.30 – 14.00 Uhr Heinersreuth, Schulparkplatz 

(Geschw.-Scholl-Straße) 

Schadstoffhaltige Abfälle (Problemmüll) dürfen nicht mit dem 
Restmüll oder über die Kanalisation „entsorgt“ werden. In 
haushaltsüblichen Mengen können Problemabfälle beim 
Umweltmobil abgegeben werden, welches im Laufe des Jahres 
in allen Gemeinden des Landkreises Bayreuth Station macht. 
Größere Mengen privater, landwirtschaftlicher oder ge-
werblicher Problemabfälle sind über zugelassene Ent-
sorgungsfachbetriebe zu entsorgen. 

Was wird beim Umweltmobil angenommen? 
 Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Holzschutzmittel 

 Ölhaltige Abfälle, z. B. Ölschlämme, mineralölhaltige Fette, 

tropfende verbrauchte Öl- und Chemikalienbinder, Ölfilter, 

ölverschmutzte Gebinde bis max. 35 l; Altöl bis max. 10 l 

 Altöl sollte besser bei den Verkaufsstellen zurückgegeben 

werden, da diese bei Neukauf zur Rücknahme verpflichtet 

sind 

 LösemittelhaltigeAbfälle und Substanzen, z.B. Benzin, 

Spiritus, Kaltreiniger, Kleber, Abbeizmittel, Frostschutz-

mittel, Bremsflüssigkeit 

 Säuren, Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem 

Hobbybereich, z.B. Fotochemikalien 

 Desinfektionsmittel und Haushaltsreiniger 

 Flüssige Farben und Lacke 

 Batterien, z.B. Kfz-Batterien, Knopfzellen-Batterien, Akkus, 

Lithium-Ionen-Batterien 

 Haushaltsbatterien müssen auch von den Verkaufsstellen 

zurückgenommen werden, für Kfz-Batterien gilt eine 

Pfandregelung (Rückgabe beim Handel) 

 PCB-haltige Kleinkondensatoren 

 Sprydosen mit Restinhalt 

 Feuerzeuge mit Restinhalt 

 Quecksilber, z.B. in Schaltern, Thermometern 

 Blei- und Zinnreste 

 Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen 

 Abgabemöglichkeit auch bei den Elektroaltgeräte-

Sammelstellen 

 Mit Gefahrensymbolen gekennzeichnete Behälter mit In-

halt 

 Behältnisse mit unbekanntem Inhalt 

 Medikamente 
 Medikamente (außer Zytostatika und flüssige Arznei-mittel) 
können auch über die Restmülltonne entsorgt werden 

 

 Montageschaumdosen 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 Abgabemöglichkeit auch in den Verkaufsstellen 

Das gehört nicht zum Umweltmobil! 
 Eingetrockte Farben und Lacke 

 Restmülltonne, wenn vollständig entwässert oder in 

geeigneter Weise gebunden (z.B. mit Sägespänen) 

 Farbbehälter, die sauber sind oder nur geringe 

eingetrocknete Farbreste enthalten, sind Wertstoffe:  

Leergebinde aus Kunststoff  Gelbe Tonne 

Leergebinde aus Weißblech  Gelbe Tonne 

 Leere Spraydosen 

 Gelbe Tonne 

 Feuerlöscher, Propan-, Butan- und sonstige technische 

Gase 

 Fachhandel, Hersteller 

 Elektroaltgeräte 

 kostenlose Abholung sperriger Elektroaltgeräte nach 

Anmledung beim Landratsamt oder Abgabe bei einer 

Sammelstelle (auch Kleingeräte): Gewerbemüllsortier-

anlage in Bindlach (Fr 11.00 – 17.00 Uhr) oder Veolia 

Umweltservice Süd GmbH & Co. KG in Pegnitz (Do 14.00 – 

20.00 Uhr) 

 Autoreifen 

 Reifen- und Kfz-Handel, Gewerbemüllsortieranlage, Müll-

umladestation (nur Kfz-Reifen ohne Felge) 

 Kosmetika 

 Restmülltonne 

 Feuerwerkskörper, Munition, Sprengkörber 

 Polizei 

 Asbesthaltige Abfälle 

 Reststoffdeponie Heinersgrund 

 Tierkadaver 

 Zweckverband Tierkörperbeseitigung Nordbayern (Tel. 
09549 / 366) 

Wichtige Hinweise 
 Die Anlieferung beim Umweltmobil ist nur zu den offiziellen 

Standzeiten gestattet. Unkontrollierte Ablagerungen 

können Mensch und Umwelt schädigen (z.B. durch aus-

laufendes Öl, Batteriesäure usw.) und verzögern die 

Sammelaktion. 

 Belassen Sie Problemabfälle in der Originalverpackung! 

Wenn diese nicht mehr existiert, beschriften Sie die 

Ersatzverpackungen eindeutig! 

 Verwenden Sie zum Aufbewahren von Problemabfällen 

keine Lebensmittelverpackungen! 

 Kippen Sie nie unterschiedliche Stoffe zusammen! 

 Übergeben Sie die Problemabfälle nur direkt dem 

Fachpersonal des Umweltmobils! 

 Flüssige Abfälle werden nur in geschlossenen und dichten 

Behältnissen bis max. 25 Liter angenommen. 

 Das Umfüllen von Abfällen ist im Umweltmobil nicht 
gestattet, Gebinde können daher den Anlieferern nicht 
zurückgegeben werden. 

Bitte halten Sie die Standorte für das Umweltmobil frei. 

Weitere Informationen: 
telefonisch unter 0921 / 728 282  
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Presseinformation der AOK 

Von klein auf gesund: 
KiTa-Gesundheitsprogramm der AOK startet in neue 

Runde 

Gut und gesund zu leben, kann man nicht früh genug 

lernen. Die AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach unter-

stützt deshalb erneut die gesundheitliche Bildung von 

Kindern bis zu sechs Jahren mit dem Gesundheitspro-

gramm „JolinchenKids – Fit und gesund in der KiTa“. Es 

richtet sich an Kindergärten und Kindertagesstätten 

(KiTa). Seit der Einführung von JolinchenKids im Jahr 

2014 beteiligten sich in der Region Bayreuth/Kulmbach 

insgesamt 20 KiTas, über 1.200 Kinder und deren 

Familien konnten damit erreicht werden. Neu dabei 

sind jetzt sechs KiTas der Region mit 16 KiTa-Gruppen. 

In diesem Kindergartenjahr werden somit rund 320 

Kinder und 30 Erzieherinnen und Erzieher von dem 

Gesundheitsprogramm profitieren.  

JolinchenKids will motivieren 
KiTa-Kinder sollen auf spielerische Art unterstützt wer-
den, gesund aufzuwachsen. „JolinchenKids vermittelt 
die Gesundheitsthemen als Entdeckungsreise und will 
damit die Neugier der Kinder wecken“, so Doris 
Ohnemüller, Gesundheitsfachkraft der AOK-Direktion 
Bayreuth-Kulmbach. Das Maskottchen des Programms 
ist das fröhliche und neugierige Drachenkind Jolinchen.  

 
 
 
 
Es übernimmt dabei eine Vorbildrolle und nimmt die 
Kinder mit ins Gesund-und-lecker-Land, in den Fitmach-
Dschungel und auf die Insel „Fühl mich gut“. So erleben 
die Kinder gemeinsam mit Jolinchen spannende 
Abenteuer und probieren viel Neues aus. Sie entdecken 
gesundes Essen, das lecker schmeckt, kommen in 
Bewegung und erkennen ihre Stärken. 
Denn ein weiteres Ziel von JolinchenKids ist, die psy-

chische Widerstandsfähigkeit der Kinder zu stärken und 

so ihr seelisches Wohlbefinden zu fördern. Das 

Programm unterstützt die Kinder zum Beispiel darin, ein 

gutes Selbstwertgefühl zu entwickeln und sich ihrer 

persönlichen Stärken bewusst zu werden. Bei Jolin-

chenKids geht es nicht nur um die Kinder – auch die 

Gesundheit der Erzieherinnen und Erzieher spielt eine 

wichtige Rolle. Dafür bietet das Programm spezielle 

Workshops sowie Kurs- und Beratungsangebote. Sie 

geben Hilfestellung, um das eigene körperliche und 

seelische Wohlbefinden zu verbessern. Ein besonderes 

Augenmerk liegt außerdem darauf, die Eltern aktiv 

einzubinden. „Denn unser Ziel ist, dass die Kinder das 

bei JolinchenKids Erlernte auch im Familienalltag um-

setzen“, erklärt Doris Ohnemüller. 

Informationen für interessierte KiTas gibt es bei Doris 
Ohnemüller unter 0921 288-394 oder per E-Mail an 
doris.ohnemueller@by.aok.de.  
 

 

Nachrichten überörtlicher Vereine, Körperschaften und Institutionen 

mailto:doris.ohnemueller@by.aok.de
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Unsere Kindergärten informieren 
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Grundschule Heinersreuth                        
Geschwister- Scholl- Straße 28  
95500 Heinersreuth 
Tel. 0921 – 741303-0 
Fax 0921 – 741303-25 
E-mail: sekretariat@schule-heinersreuth.de 

 

 

 

 

 
 
Liebe Eltern der zukünftigen ABC-Schützen, 
 
 
wir laden Sie herzlich ein zu einem Elternabend  
 
 

am Dienstag, den 27. Februar 2018 
 

um 19:00 Uhr 
 

 
in die Grundschule Heinersreuth. 
 
 
Folgende Themen sind geplant: 
 
1. Fragen und Antworten zur Schulfähigkeit (Beratungslehrerin Frau Bruns) 
2. Vorstellen der Betreuungsmöglichkeiten am Nachmittag an unserer Schule (OGTS, Schlümpfe, 

AWO) 
3. Vorstellen des Konzeptes der Kombiklasse  
4. Ablauf der Schuleinschreibung  
5. Fragen, Wünsche, Anregungen 
 
Im Anhang erhalten Sie das Anmeldeblatt zur Schulanmeldung. Bitte füllen Sie dieses sorgfältig aus und 
bringen es zum Elternabend mit. Sollten Sie am Elternabend nicht teilnehmen können, so bitten wir um 
zuverlässige Abgabe bis Donnerstag 01.03.2018 im Sekretariat. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Martina Vogler, Rektorin 

 

 

Unsere Schule informiert 
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Das aktuelle Programm der VHS Heinersreuth 
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Aus dem Vereinsleben 
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VHS Heinersreuth 

Fahrt zu den Luisenburgfestspielen 

Auch in diesem Jahr fährt die VHS Heinersreuth 

wieder zu den Luisenburg-Festspielen. 

Auf dem Programm steht 

„My Fair Lady“ 

am 4. August um 20.30 Uhr 

Kosten: 52 € 

Interessenten melden sich bitte bei Rudolf Pensel 

0921/41592 bis spätestens Freitag, 23. März! 

R. Pensel 

1. Vors. 
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14.02.  Heringsessen – Gasthaus Vogel Unterwaiz SPD Heinersreuth/Altenplos 

14.02.  Heringsessen – Gerätehaus FFW Heinersreuth 

14.02.  Vereinsnachmittag im Kastaniengarten mit 
Heringsessen 

Senioren-Club „Frohsinn“ 

15.02.  Ausflug Seniorenclub Altenplos/Unterwaiz 

16.02.  Jahreshauptversammlung OGV Heinersreuth 

23.02.  Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen OGV Altenplos 

03.03.  Jahreshauptversammlung Kaninchenzuchtverein 
Heinersreuth 

09.03. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Gasthof Vogel Gesangverein Unterwaiz 

10.03. 19 Uhr Starkbierfest SC Altenplos 

10.03.  Jahreshauptversammlung – Gerätehaus FFW Heinersreuth 

14.03. 19 Uhr Der Klimawandel – Kastaniengarten Heinersreuth Gemeinde Heinersreuth 

15.03.  Jahreshauptversammlung in Unterwaiz Seniorenclub Altenplos/Unterwaiz 

 

Terminkalender der örtlichen Vereine Februar / März 2018 
 

Heinersreuther Kegler ehrten ihre Clubmeister 
 

Zur traditionellen Jahresabschlussfeier der Sparte Kegeln des SV Heinersreuth kamen zahlreiche Kegelanhänger und 
Ehrengäste. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand der Auftritt eines Verwandlungskünstlers. Er zeigte in einer knappen Stunde 
56 verschiedene Interpreten mit den jeweils typischen Outfits. Eine geniale Show, die alle Anwesenden begeisterte. 
 
Während seiner Ansprache ging der Spartenleiter Andreas Schubert noch einmal auf die zahlreichen Erfolge aus dem 
Jubiläumsjahr ein. Er bedankte sich bei allen Helfern, die das Jubiläum zu einem derart erfolgreichen Jahr gemacht haben.  
 
Der größte Wunsch der Sparte bleibt jedoch die Realisierung der 4 Bahnen-Anlage. Die Zeichen waren noch nie so günstig wie 
jetzt, gibt es doch aktuell 3 Varianten wie diese realisiert werden könnte. Allein die Zeit beginnt zu drängen. Wir hoffen hier auf 
positive Signale seitens der Gemeinde, des Gemeinderates und natürlich auch des Hauptvereins. 
 
Geehrt wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft beim SV Heinersreuth Andrea Weich, für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft Helga Pannek; 
sie wurde gleichzeitig für 250 absolvierte Spiele geehrt. 
 
Die Ehrung der Clubmeister erfolgte ebenfalls an diesem Abend. 
 
Für gute Unterhaltung sorgte unser Stefan mit seiner Licht- und Tonanlage. Eine Tombola rundete die gelungene Veranstaltung 
ab.  
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Kirchengemeinde 

Neudrossenfeld 

Sonntag, 11.02.2018 

10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus 

Altenplos (Pfarrer Johannes Feldhäuser)    

Samstag, 24.02.2018   

19.30 Uhr Jugendgottesdienst "JESUS 

TO GO", Gemeindehaus Altenplos 

Sonntag, 25.02.2018   

10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Altenplos 

(Pfarrer Otto Guggemos)    

Freitag, 02.03.2018   

17 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, Gemeindehaus 

Altenplos    

Dienstag, 06.03.2018   

9 Uhr Ökum. Frauenfrühstück, Gemeindehaus Altenplos 

Donnerstag, 08.03.2018   

19.30 Uhr Passionsandacht, Gemeindehaus Altenplos 

(Pfarrer Elmar Croner)    

Sonntag, 11.03.2018   

10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Altenplos 

(Pfarrer Johannes Feldhäuser)    

Donnerstag, 15.03.2018   

19.30 Uhr Passionsandacht, Gemeindehaus Altenplos 

(Pfarrer Elmar Croner) 

immer am Freitag (außer in den Ferien) 

14.30 Uhr Jungschar Altenplos: "Jesus Action Kids", 

Gemeindehaus Altenplos (Matthias Hoffmann & Team) 

Kirchengemeinde Heinersreuth 

Sonntag, 11.02.2018   

9 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche (Dekan Jürgen 

Hacker)    

Donnerstag, 15.02.2018   

15.30 Uhr Gottesdienst für Ältere, Haus am Schloss-

garten (Lektor Andreas Müller)    

Freitag, 16.02.2018   

19 Uhr Passionsandacht, Versöhnungskirche (Lektor  

Andreas Müller)    

Sonntag, 18.02.2018   

9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Versöhnungskirche 

(Pfarrer Otto Guggemos)    

Montag, 19.02.2018   

20 Uhr Männerabend: "Drohen 

Kriege um’ s Wasser?", 

Sportheim SV Heinersreuth 

(Sergio Rios Carillo aus 

Nicaragua)    

Freitag, 23.02.2018   

19 Uhr Passionsandacht, Versöhnungskirche (Pfarrer 

Otto Guggemos)    

Samstag, 24.02.2018   

19.30 Uhr Jugendgottesdienst "Jesus To Go", Ge-

meindehaus Altenplos (Matthias Hoffmann & Team)    

Sonntag, 25.02.2018   

Der Gottesdienst am Vormittag entfällt! 

14 Uhr Gedenkgottesdienst Pfr. Peter Hupfer, 

gleichzeitig Kindergottesdienst, Versöhnungskirche 

(Pfarrer Otto Guggemos)    

Freitag, 02.03.2018   

19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Surinam, 

Ev. Gemeindeheim - Saal 

Sonntag, 04.03.2018   

10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Versöh-

nungskirche (Lektor Andreas Müller)    

Freitag, 09.03.2018   

19 Uhr Passionsandacht, Versöhnungskirche (Lektor 

Andreas Müller)    

Sonntag, 11.03.2018   

9 Uhr Gottesdienst, Versöhnungskirche (Dekan Jürgen 

Hacker) mit Aussendung der Diakoniesammler    

Donnerstag, 15.03.2018   

15.30 Uhr Gottesdienst für Ältere, Haus am Schloss-

garten (Lektor Andreas Müller) 

Freitag, 16.03.2018   

19 Uhr Sing & Pray - Abendgottesdienst mit neuen 

Liedern, Ev. Gemeindeheim – Saal (Pfarrer Otto 

Guggemos) 

Sonntag, 18.03.2018   

9 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Versöh-

nungskirche (Pfarrer Otto Guggemos) 

Heilig Kreuz (röm.-kath.) 

Freitag, 02.03.2018   

15.30 Uhr Gottesdienst, Haus am Schlossgarten

 

  

 

Kirchliche Nachrichten 
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Mieten oder Kaufen 

Suche kleines Häuschen mit Garten in Heinersreuth, ruhig gelegen und bezahlbar (Kauf). Tel. 0921 / 34 33 763 

Suche günstiges kleines Gartengrundstück mit Haus. Wasser und Strom sollte auch vorhanden sein. (Nähere 

Umgebung) Nähe Bayreuth, Heinersreuth, Cottenbach bis Altenplos usw. E-Mail: sabineknitter@gmx.de  

Junge Familie (Papa, Mama, Baby und Opa) aus Bayreuth, sucht freistehendes Haus mit Garten in Heinersreuth und 

Umgebung oder Grundstück zum Bebauen zum Kauf. Angebote gerne an: Harald Scherer 0179 / 79 46 449 oder per 

Mail: kristina-scherer@t-online.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Anzeigen 
 

 

Kleinanzeigen 
 

mailto:sabineknitter@gmx.de
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